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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTC 1970 Hergersdorf : TGV 1859 Schotten 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem TTC 1970 Hergersdorf und dem TGV 
1859 Schotten

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
35:28 Sätzen trennten sich die Spieler des TGV 1859 Schotten beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse Gr. 2 am Montagabend vom TTC 1970 Hergersdorf. Rund 180 Minuten ging das
Match, ehe das Schlussdoppel Bornmann / Schneider das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Frank Richtberg,
der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Sieg gegen Mattern / Heuchert kamen Ruhl / Etling nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Einen Zähler für das Team verpassten
Donath / Bendig bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Bornmann / Schneider. In vier
Sätzen gewannen Richtberg / Schmidt gegen Schneider / Herchenröder und gaben dabei nur einen
Satz ab. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Tim Bornmann zunächst nicht gut aus, so gewann Edgar Ruhl im Anschluss
die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick
Mattern war für Christian Donath letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Die richtige Taktik hatte Jens Etling beim folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Marvin Schneider von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Passende spielerische Mittel
hatte im Anschluss Frank Richtberg letztlich parat, um Kevin Heuchert zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Sieg von Thomas Bendig gegen Ulrich Herchenröder ging nur
der erste Satz verloren. Zwei Sätze lang fand Jens Schmidt gegen Marco Schneider das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 8:11, 11:8, 11:9, 11:8
gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1970 Hergersdorf und des TGV
1859 Schotten. Zwischenzeitlich konnte Edgar Ruhl zwar einen Satz gewinnen, verlor daraufhin das
Spiel gegen Patrick Mattern, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 5:
11, 11:9, 6:11, 9:11. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Tim Bornmann musste Christian
Donath Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für
eine Aufholjagd! Jens Etling hatte seinen Gegner Kevin Heuchert beim ungefährdeten Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte
Partie erwarten konnte. Mittlerweile stand es damit 7:5. Frank Richtberg gelang es, Marvin
Schneider im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Thomas Bendig verlor sein Match
hingegen gegen Marco Schneider unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Einen Zähler für das
Team verpasste Jens Schmidt bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Ulrich Herchenröder.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verloren Ruhl / Etling ihr Doppel gegen Bornmann / Schneider noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1970 Hergersdorf nun ein Punktekonto von 8:6 Punkten auf,
während der TGV 1859 Schotten vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen den VfB
Ruppertsburg 1926 ansteht, 9:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1970
Hergersdorf bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den TTC Vockenrod II.

 Statistik:
 TTC 1970 Hergersdorf

Doppel: Ruhl / Etling 1:1, Donath / Bendig 0:1, Richtberg / Schmidt 1:0 
Einzel: E. Ruhl 1:1, C. Donath 0:2, J. Etling 2:0, F. Richtberg 2:0, T. Bendig 1:1, J. Schmidt 0:2 

 TGV 1859 Schotten
Doppel: Bornmann / Schneider 2:0, Mattern / Heuchert 0:1, Schneider / Herchenröder 0:1 
Einzel: P. Mattern 2:0, T. Bornmann 1:1, K. Heuchert 0:2, M. Schneider 0:2, M. Schneider 2:0, U.
Herchenröder 1:1


